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ſie oft ſieht und wie man im Fieber der Schlacht über ſie

Abend Ausgabe

Es vihrt e Vs stärktaus der altrenommierten E

griegshriefe ans dem Hſten

Anberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten
Der rote Schein

Pon unſerem zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter
ArmeeOberkommando 18 November

Es war nach Hohenſtein der Krieg war vor mir wie
ein Rieſe deſſen ſtickichter Atem meine Gedanken niederwarf
Die Mondnächte waren von einer zauberhaften Weichheit in
dieſen Septembertagen in Röſſel Von der Studierkammer
des Kaplans bei dem ich in Quartier lag ſah ich Abend für
Abend in die lichtweiche Dämmerigkeit des mplatzes und
Abend für Abend fuhr der Nachtwind mit zärtlichen Fingern
durch die Büſche die ſich blau rz in dem weißen Lichte
bogen Am Tage lag der Staub in ungeheuren grauen
Wolken über allen Straßen den Feldern und den kleinen
Gehöften ſoweit man vom Walle des alten Schloſſes in die
Ebene blicken konnte Die Kolonnen zogen nach Gerdauen
nach S ſie marſchierten der Armee Rennenkampf

entgegen
dem blitzenden Mittagslicht der kleinen blitzblanken Stadt
ich bat den Herrn Kaplan mich oben auf den Kirchturm zu
führen von dem man einen weiten Blick haben mußte Wir
ſchritten die knarrenden Stufen hinauf vorbei an den Neſtern
von Raubgeſindel und alten verſtaubten Bildern an matt
blauen zerſchliſſenen Chorſtühlen und altem Gerümpel von
Leuchtern und Holzſchnitzereien Das ſchwere Glockenſeil

en ſo oft ich es ſtreifte Oben auf der Plattform und
bei den Glocken wehte trotzdem nur ein leichter Wind

Man konnte weit in das Land ſehen über die roten
Spielzeugdächer von Röſſel hinweg hinweg über den Staub
der Kolonnen bis hinten an die wellige Berglinie von der
ſeltſame ſchwarze Wolken aufſtiegen Ehe die Dämmerung
über die Dörfer und Hügel ſchleierte färbte ſich der Abend
himmel hellrot und als die Schatten unſerer Körper nicht
mehr auf der Plattform blieben ſondern lang und ſeltſam
weiter wanderten wurde der Himmel dunkelrot Es war
wie der Schein von brennenden Dörfern wie ich ihn ſchon
kannte aber es war noch greller Der rote Abendhimmel
lag über dem jetzt dunklen und ſtillen Land als ob er nie
mals abblaſſen wollte Ehe ich niederſtieg in die heimeligen
Schatten der ſchmalen Gaſſen hörte ich wie fernes Gewitter
die Kanonen

Dann ſtand eine Woche lang zwei Wochen lang ich
weiß es nicht mehr wie lange der rote Schein über Oſt
preußen der ſeltſam dunkelrot glühende Abendhimmel

Jetzt flockt der Schnee in dichten weißen Schwärmen vor
meinem Fenſter Die Kirche auf dem kleinen Platz trägt
weiße Hauben und lange weiße Bänder Die Bäume haben
dicke weiße Pelze an Das dunkelrote Rotſchwarz des Turmes
aber ſchwerer und dunkler durch die weißen Tupfen hebt
ſich von dem roten Schein des Nachthimmels Sehr fern
brennen Gehöfte der Schein iſt über dem ſternenloſen No
vemberhimmel Er hat jede Nacht über der Grenze geſtanden
er geht nicht mehr aus meinen Augen Jn ſeinem Lichte
ſah ich Viehherden zu Tauſenden die auſgeweichten Wege
entlang ziehen und Wagen mit Flüchtlingen die angſtvoll
nach dem roten Lichte ſahen nach dem Zeichen daß ihre
Heimat verbrannte Jn jedem der vielen vielen kleinen
Städte und Flecken und Dörfer in die mich die Kriegswelle
ſpülte ging ich des Abends hinaus bis das Licht der Laternen
oder der Schatten der Häuſer nicht mehr hinderten und
irgendwo am Horizont oft nahe oft fern war der rote

in
Neulich bei einem mächtigen Fabrikbrande mitten in

der Schlacht flog das rote Licht durch die Scheiben in den
trüben ſtieg und lag über den Gefallenen daß ſie aus

tlichkeit es iſt merkwürdig wie wenig man

hinwegſieht plötzlich ſichtbar wurden Es ſchien mir wie
eine Gloriole über den Geſichtern Es iſt hart draußen
bitterhart man hat zuweilen den Eindruck als ob man
ſich die bittere Größe in den großen Städten nicht mehr vor
ſtellen kann und es iſt ſchmerzhaft bis zum körperlichen
Schmerz vieles zu leſen was mit guter Meinung in der
Wärme des Lebens geſchrieben wird es iſt kalt draußen
aber mir wurde es warm in dem flackrigen roten Lichte des
Krieges Dann die rote Glut auf den Geſichtern den
ſpringenden roten Widerſchein auf den Bajonetten ſangen
unſere Truppen Rückten vor und ſangen Wir brauchen
nicht Beſchönigungen es iſt unerhört was unſere Truppen
leiſten es iſt gräßlich und zermalmend für tauſend Gefühle
und Gefühlchen wie der Krieg Mann und Leben verſchlingt
Es gibt nur eins das in dieſem roten Schein leuchtet Helden
tum Jünglinge ſind Männer Männer ſind Helden Durch
Dreck und Not und Tod und Jammer gehen ſie durch vor
wärts Der heilige Wille zum Sieg brennt in allen dieſen
Augen Die Zeit ſchwimmt wie eine Wolke im Sommer
himmel Was geſtern was heute was morgen Jmmer
nur wieder der Sieg leuchtet mit rotem Schein durch die
grauen Tage die man nicht abzählen kann nicht wägen

Jn der Nacht als ich vom letzten Schlachtfelde fuhr ritt
eine Kavalleriepatrouille über einen Hügel der ſcharf gegen
den roten Himmeſſchein ſtand unter dem das Nachtgefecht
weiter loderte Die Reiter hoben ſich ſcharf und ſchwer ab
ihre Lanzen zeigten nach Oſten Es ſah aus als trabten e
i den roten Himmel hinein Die Hufe ihrer Pfer
vareerten hart und Stahl klirrte hart an das Eiſen ihrer

gel

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

ielt es nicht aus in dem Mondſchein und
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Halle und Umgebung
Halle 23 November

Ruſſiſche Untertanen als halliſche Studenten

Wie uns Mitteilungen aus der Bürgerſchaft beweiſen
erregt es Anwillen daß in unſerer hieſigen mediziniſchen
Fakultät auch in dieſem Semeſter noch Ruſſen als Studenten
angenommen ſind Mit Rückſicht auf die ſchmähliche Be
handlung die deutſche Untertanen in Rußland erfahren be
dauert man dieſe Tatſache ſehr und ſieht darin eine unange
brachte deutſche Gutherzigkeit

Auf Erkundigung an amtlicher Stelle wird uns jedoch
mitgeteilt daß die Sache erheblich anders liegt Es iſt aller
dings höheren Orts zwei Studierenden der ruſſiſchen Staats
angehörigkeit geſtattet weiter die mediziniſchen Vorleſungen
und Uebungen zu beſuchen aber in beiden Fällen handelt
es ſich um ſogenannte Mußruſſen um Armenier Beide
Fälle ſind ſorgfältig geprüft worden ehe man den Antrag
ſtellern die Genehmigung zum Weiterbeſuch der Vorleſungen
gab Jm übrigen wird uns verſichert daß alle Geſuche von
Ausländern ſolcher Staaten mit denen wir uns im Kriege
befinden unerbittlich abgelehnt worden ſind Hier aber hat
man infolge der beſonderen Umſtände eine Ausnahme machen
zu können geglaubt Eine unangebrachte deutſche Gutherzig
keit liege alſo nicht vor

Die Weihnachtsſendungen

Die Reichs Poſtverwaltung richtet auch in dieſem Jahre an
das Publikum das Erſuchen mit den Weihnachtsſen
dungen bald zubeginnen damit die Paketmaſſen ſich nicht
in den letzten Tagen vor dem Feſte zu ſehr zuſammendrängen Bei
dem außerordentlichen Anſchwellen des Verkehrs iſt es nicht tun
lich die gewöhnlichen Beförderungsfriſten einzuhalten und nament
lich auf weite Entfernungen eine Gewähr für rechtzeitige Zu
ſtellung vor dem Weihnachtsfeſte zu übernehmen wenn die Pakete
erſt am 22 Dezember oder noch ſpäter eingeliefert werden

Die Pakete ſind dauerhaft zu verpacken Etwaige auf
dem Verpackungsſtoff vorhandene ältere Aufſchriften und Be
tlebezettel müſſen beſeitigt oder unkenntlich gemacht werden Die
Benutzung von dünnen Pappkaſten ſchwachen Schachteln Zigarren
kiſten uſw iſt im eigenen Jntereſſe der Abſender zu vermeiden
Die Aufſchrift der Pakete muß deutlich vollſtändig
und haltbar hergeſtellt ſein Kann die Aufſchrift nicht in deut
licher Weiſe auf das Paket ſelbſt geſetzt werden ſo empfiehlt ſich die
Verwendung eines Blattes weißen Papiers das der ganzen
Fläche nach feſt aufgeklebt werden muß Am zweck
mäßigſten ſind gedruckte Aufſchriften auf weißem Papier
dagegen ſind Vordrucke zu Paketadreſſen ungeeignet für Paketauf
ſchriften Bei in Leinwand verpackten Sendungen mit Fleiſch und
anderen Gegenſtänden die Feuchtigkeit Fett Blut uſw abſetzen
darf die Aufſchriften icht auf die Umhüllung geklebt werden
Der Name des Beſtimmungsorts muß recht groß
und kräftig gedruckt oder geſchrieben ſein Die Paketaufſchrift
muß ſämtliche Angaben der Paketadreſſe enthalten
alſo auch den Frankovermerk bei Paketen mit Poſtnachnahme den
Betrag der Nachnahme ſowie den Namen und die Wohnung des
Abſenders bei Eilvaketen den Vermerk durch Eilboten uſw
damit im Falle des Verluſtes der Paketkarte das Paket doch dem
Empfänger in gewünſchter Weiſe ausgehändigt werden kann Auf
Paketen nach großen Orten iſt die Wohnung des
Empfängers auf Paketen nach Berlin auch der Poſtbezirk
C W SO uſw anzugeben Empfehlenswert iſt die Anbringung

einer zweiten Aufſchrift innerhalb der Verpackung Zur Be
ſchleunigung des Betriebs trägt es weſentlich bei wenn die
Pakete frankiert aufgeliefert d h die zur Frankierung erforder
233 Marken ſchon vom Abſender auf die Paketkarte geklebt
werden

Die Verſendung mehrerer Pakete mit einer Paketkarte iſt
für die Zeit vom 12 bis einſchließlich 24 Dezember weder im
inneren deutſchen Verkehr noch im Verkehr mit dem Ausland ge
ſtattet Gemeinſchaftliche Einlieferungsbeſcheinigungen über
mehrere gewöhnliche Pakete werden in der bezeichneten Zeit nicht
ausgeſtellt

Das Eiſerne Kreuz
Das Eiſerne Kreuz hat erhalten Stabsarzt d L und Bat

Arzt Dr Krukenberg Augenarzt hier weil es ihm gelang
die Verwundeten ſeiner Truppe aus einem von ruſſiſcher Artillerie
beſchoſſenen Dorfe trotz heftigen Granatfeuers ohne Rückſicht auf
die eigene Perſon zu retten

Aſſiſtenzarzt Dr med Friedrich Loofs der älteſte Sohn des
Heheimrats Prof D Loofs hier hat am 11 d Mts das Eiſerne
Kreuz erhalten

Ferner wurde dem Einjährigen Unteroffizier R Engelbert
vom 36 Jnf Regt das Eiſerne Kreuz verliehen

Kochen oder Verabreichen von Lebensmitteln
Der Nationale Frauendienſt ſchreibt Jmmer

wieder wird die Frage erörtert ob es nicht ratſamer ſei an
die bedürftigen Familien an Stelle des gekochten Eſſens
Lebensmittel abzugeben Man betont vor allem daß es er
ziehlich nicht gut ſei wenn den Hausfrauen die Sorge um
das Eſſen abgenommen wird und daß die Familien durch
das gute Eſſen zu ſehr verwöhnt würden Man ſchlägt vor
an Stelle des Eſſens Wochenkörbe mit Lebensmitteln zu ver
abreichen Wenn dies von Privaten in einigen Fällen ſchon
getan wird ſo iſt das durchführbar und zu billigen falls der
Geber ſich darum kümmert daß die Eßwaren auch wirklich
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Grosse Vorräte infolge von zwei diesjährigen persönlichen
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muß vom volkswirt ſchaftlich en Standpunkt aus die
ebensmittelverteilung im allgemeinen ablehnen Wir be

finden uns in einer Zeit der abnehmenden Vorräte in der
es Pflicht iſt mit allem haushälteriſch umzugehen Eine
Familie kann aber mit den Lebensmitteln die denſelben
Wert haben wie das in den Küchen des Nationalen Frauen
dienſtes gekochte Eſſen unmöglich ein ebenſo kräftiges Eſſen
herſtellen Und die Geſundheit der Kinder verlangt es daß
ſie wenn irgend möglich wenigſtens einige Male in der
Woche eine kräftige Mahlzeit bekommen Keine Familie er
hält das Eſſen öfter als dreimal wöchentlich und dies auch
nur immer auf einige Zeit Aber je länger der Krieg dauert
um ſo mehr Not tritt zutage Der Nationale Frauendienſt
ſinnt auf Mittel ſeine Kochtätigkeit zu erweitern Er bittet
aber auch herzlich darum daß ſich noch mehr Privatküchen
dazu entſchließen möchten an einem oder mehreren Tagen für
bedürftige Familien ein einfaches Mittageſſen zu kochen

294 337 Mk für das Rote Kreuz
Bei den nachbenannten Sammelſtellen für das Rote

Kreuz ſind bis zum 15 d M noch folgende weitere Spenden
eingegangen 1 die ſtädtiſche Sparkaſſe Halle a S 8 Rate
76 Mk 2 die Sparkaſſe des Saalkreiſes Halle a S 9 Rate
215,55 Mk 3 die Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale
Halle a S 7 Rate 170 Mk 4 Herr G H Fiſcher 6 Rate
6 Mk 5 Herren Frenkel Poetſch 9 Rate 5,30 Mk
6 Herren Ernſt Haaßengier Co 7 Rate 5 Mk 7 der
Halliſche Bankverein von Kuliſch Kaempf Co 9 Rate
540 Mk 8 die Landſchaftliche Bank der Provinz Sachſen
6 Rate 15 Mk 9 H F Lehmann 9 Rate 3481,78 Mk

10 Herr Reinhold Steckner 9 Rate 665,50 Mk Ferner
ſammelten und lieferten ab a SaaleZeitung und Halliſche
Allgemeine Zeitung 10 Rate 212,85 Mk b Halleſche Zei
tung 9 Rate 582 Mk c General Anzeiger 9 Rate
500 Mk zuſammen 6474,98 Mk

Bei der letzten Veröffentlichung bis einſchl 28 Oktbr
wurden als Sammelergebnis nachgewieſen 287 862,07 Mk
dazu umſtehende 6474,98 Mk ergibt 294 337,05 Mk welche
den Stand der Sammlung Mitte November darſtellen

Verſchwundene Liebesgaben

Aus Augsburg 21 Nov wird uns gemeldet Jn der
heutigen Magiſtratsſitzung wurde bekannt gegeben daß eine
große Sendung Augsburger Liebesgaben für das 3 Baye
riſche Landwehr Jnfanterie Regiment 49 Kiſten im
Werte von 10000 Mark vor fünf Wochen ausge
geben auf dem Transport ſpurlos verſchwunden iſt Alle
Reklamationen ſind bisher erfolglos

Wir wollen unſere großen Heerführer auch im Vilde vor uns haben
Was bedeuteten uns die Paladine unſeres Kaiſers vor dem

Weltkrieg Namen und militäriſche Range Wohl wußten die
Eingeweihten was auch in Friedenszeiten auf dieſen bewährten
Männern an Arbeit und Verantwortung laſtete aber es waren
eben doch nur beſchränkte Kreiſe die ſie würdigten Nun mußten
ſie alle in die ſo oft herbeigeſehnte Feuertaufe eines kriegeriſchen
Weltringens mußten nicht nur wie jeder andere mitziehen ſondern
hatten auch die ungeheure Verantwortung der Führerſchaft von
in den Kampf ſtürmenden Hunderttanſenden und Millionen zu
übernehmen Gott ſei Dank ſie haben alle alle herrlich beſtanden
konnten dem Vaterland wundervolle Früchte ihrer in den Jahren
der Vorbereitung am Volksheer unermüdlich geleiſteten Arbeit
darbieten Anvergänglichen Ruhm hefteten ſie und ihre Truppen
oufs neue an Deutſchlands Fahnen Wo iſt der Deutſche der
nicht mit größter Hochachtung ja mit von Herzen kommender Ver
ehrung bei Namen wie v Hindenburg v Kluck v Bülow
v Hauſen v Heeringen v Emmich v Moltke v d Goltz
v Einem v Bethmann Hollweg v Zeppelin verweilt der nicht
unſeren ſieggekrönten Thronfolgern Kronprinz Wilhelm Kron
prinz Rupprecht Herzog Albrecht entgegenjubelt Es war in
weiten Kreiſen des Bürgertums unmodern geworden Fürſten
und Feldherrnbilder ins Heim zu hängen Jetzt iſt es anders
die Charakterköpfe unſerer großen Befreier vor fremden Ueber
mut ſagen uns mindeſtens ſo viel wie eine Landſchaftsſtudie
u dergl Das Feuer des gemeinſamen Strebens drohende Ge
fahr vom Vaterlande abzuwenden hat uns alle zuſammenge
ſchweißt Sie ſind die Führer die Träger unſeres Vertrauens
und haben ſich durch ihre glorreichen Taten mit unſerm wahrhaft
majeſtätiſchen Kaiſer den Ehrenplatz im deutſchen Hauſe ehrlich
verdient Sie ſind uns ſo wert geworden daß ſie uns jetzt
und immer wenigſtens im Vilde nah ſein ſollen damit erfüllen
wir doch einen kleinen Teil unſerer Dankesſchuld So fehle denn
keiner bei dieſem Dankesopfer Alle dieſe Bildniſſe können wir
jetzt in künſtleriſchen Wandbildern zu Volkspreiſen haben Der
bekannte Verlag patriotiſcher Kunſtblätter Gerhard Stalling in
Oldenburg i Gr hat die Bilder der großen Männer des gegen
wärtigen Krieges nach ganz neuen HOriginalaufnahmen erſter deut
ſcher Ateliers wie Bieber Perſcheid Anderſen Grainer uſw in
Heliogravüre dem vornehmſten Vervielfältigungsverfahren der
Gegenwart herausgegeben Die Kupferdrucke von deren hervor
ragenden Schönheit und Naturtreue wir uns überzeugen konnten
ſind in 2 Größen zu haben 73 95 Ztm Preis je 8 Mark und
37 48 Ztm Preis je 2,60 Mark Wer nicht alle BVildniſſe er
werben will hat auch die Möglichkeit nur das ihm beſonders er
wünſchte Bildnis zu erſtehen

Ein ſchier endloſer Pilgerzug wallte geſtern vom frühen
Morgen an zu unſeren Friedhöfen Tauſende und Abertauſende
zogen zu den Stätten des Friedens und ſchmückten die Gräber
hrer Lieben mit Kränzen War es das froſtklare Wetter oder war
es die hundertfältige Trauer die neu der verheerende Krieg in ſo
viele Generationen hineingetragen hat uns ſchien es als hätten
unſere Friedhöfe noch nie ſo zahlreichen Beſuch geſehen Auch nach
dem neuen Gertrauden Gottesacker an der Deſſauerſtraße wo ſchon
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h

manchem tapfern Kämpfer der im Feindesland die Todeswunde
empfing die kühle Gruft geſchaufelt ward lenkte zum erſtenmal der
ſtille Zug der Trauernden Schon am Vormittag vollzog ſich eine
eindrucksvolle Feier draußen in der Heide am Friedhof der Namen
loſen Nach alter Gewohnheit ſchmückte dort der Turnverein
Frieſen die Gräber 49 an der Zahl und der Männergeſangverein

Halle 1911 ſang ernſte Gedächtnisweiſen Wohl tauſend Menſchen
mochten es ſein die als die Glocken in Lettin und Dölau den
Beginn der Veranſtaltung einläuteten ſich um die ſchlichte
Friedensſtätte im Walde verſammelt hatten Eine Zahl wie ſie
noch in keinem Jahr zu verzeichnen war

Bekränzung der Gräber der hier geſtorbenen deutſchen Krieger
Der Kreiskriegerverbandsvorſtand des Deutſchen Kriegerbundes
legte am Totenſonntage an den Gräbern der hier geſtorbenen
deutſchen Krieger auf dem Gertraudenfriedhofe einen prachtvollen
Kranz nebſt Widmungsſchleife nieder Ein ſtilles Gebet beſchloß
die würdige Feier

Die Liebesgabenezpeditionsſtelle für die halliſchen Vereins
lazarettzüge OI und YI bittet um Zuſendung von gutem Pack
material wie Kiſten Körbe Säcke Packpapier uſw Da in kurzer
Zeit beide Züge nach Halle zurückkehren wird auch wieder um
Liebesgaben zur Verpflegung der Verwundeten in beiden Laza
rettzügen gebeten Geſchäftszeit werktäglich von 12 Uhr Große
Märkerſtr 7 I

Weihnachtsgaben für das Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 26
Anfang Dezember d Js wird ein Transport Erſatzmannſchaften
von dem unterzeichneten Erſatzbataillon nach der Front zum eſ
IJnf Regt Nr 26 abgebhen Es bietet ſich hierdurch eine günſtige
Gelegenheit Weihnachtspakete ſowie Liebesgaben für Mannſchaften
des ReſerveJnfanterie Regiments Nr 26 an die Front zu be
fördern Das unterzeichnete Erſatzbataillon erſucht etwaige Sen
dungen ihm bis 1 Dezember zu überſenden Erſatz Bataillon
Reſerve Jnfanterie Regiments Nr 26 Efferen b Köln

Weihnachtspakete für arme Soldaten Alle diejenigen Frauen
und Mütter welche arm und nicht in der Lage ſind ihren Lieben
im Felde ein Weihnachtspaket ſenden zu können bitte ich ſich bei
mir zu melden und mir die genauen Anſchriften ihrer im Felde

ſtehenden Angehörigen zu bringen Gern wollen wir hier helfen
und erfreuen damit mitten in die rauhen ſchweren Kriegsſtrapazen
hinein jeder auch der arme Soldat fühlen ſoll daß es Weihnachten
iſt das Feſt der Liebe Um dieſe Pakete noch reichhaltiger aus
ſtatten zu können nehmen wir auch Gaben mildtätiger Spender
gern entgegen Frau Profeſſor Brem er Wittekindſtr 10

Vergeſſene Regimenter Der Vorſtand des Militärvereins
ehem 67er hier ſchreibt uns Das ſeit 26 Jahren die treue Grenz
wacht in Metz haltende 4 Magdeburggiſche Jnf Regt Nr 67
welches früher hier und in Halberſtadt Wittenberg Braunſchweig
Rordhauſen Quedlinburg und Blankenburg in Garniſon ſtand
ſollte von den Bewohnern der Provinz Sachſen und ſpeziell von
den ehemaligen Garniſonen und ſeinen früheren Regimentsange
hörigen an Liebesgaben nicht ganz vergeſſen werden Von den Be
wohnern der bekanntlich militäriſch ſehr ſtark belegten Stadt Metz
dürſte das Regiment für die Dauer des Krieges Gaben in hin
reichender Menge nicht zu erwarten haben Es hat ſich daher ein
Komitee gebildet welches den Regimentern mit der Nummer 67
mobiles Reſerve und Landwehr Regiment Liebesgaben aller

Art Wollſachen Zigarren Zigaretten Tabak Pfeifen Schokolade
Lebensmittel uſw ſchleunigſt zuführen will Es ergeht hiermit
die dringende Bitte an alle Soldatenfreunde dieſes verlaſſene
Regiment gütigſt bedenken zu wollen Gaben aller Art auch
Gelder zum Ankauf von ſolchen nimmt der hieſige Vorſitzende des
Vereins ehem 67er Robert Meyer Geiſtſtr 44 dankbar
entgegen und wird darüber öffentlich quittieren

Denkt auch an die Munitionskolonnen Man ſchreibt uns
Wennaleich durch unſere opferfreudigen Mitbürger daheim in
dankenswerter Weiſe für die fechten den Truppen durch
Liebesgaben geſorgt worden iſt ſo werden doch die Munition s
kolonnen bei der Verteilung leicht überſehen Bilden dieſe doch
nicht wie die Regimenter einen Beſtandteil der heimiſchen Gar
niſon ſondern werden erſt im Kriege aufgeſtellt und rekrutieren
ſich häufig aus anderen Gegenden als die dazu gehörigen Regi
wenter So ſind die Kolonnen des in Altona garniſonierenden
Fußartillerie Regiments 20 in Magdeburg mobil gemacht
worden und die Mannſchaften ſind meiſt Landwehrleute aus der
Prov Sachſen und aus Thüringen Sie ſind bisher mit
Liebesgaben nur ſehr beſcheiden bedacht worden Eine große Weih

Gegründet 1838

Sie alle ſollen ihren Chriſthaum haben

Von Theodor Herold Düſſeldorf
Novembergrau n Der Himmel ſtarr und fahl
Hängt wie ein Leichentuch und durch die Gaſſen
Trommelt der Regen ſeinen Sturmchoral
Das alte Lied vom Blühen und Verblaſſen

Ein traurig Lied O daß der Klang nicht ruht
Das keine Sterne durch das Grauen blinken
Jch ſeh ein Meer von Tränen und von Blut
Und tote Freundeshände die mir winken

Da trippeln Kinderfüßchen an mein Ohr
Die blonde Kleine mit den beiden Jungen
Und jubelnd ſingen ſie im hellſten Chor
Das heil ge Lied Es iſt ein Ros entſprungen

Schon lugen ihre Scheitel durch den Spalt
Und aus den Augen ſtrahlt ein ſelig Leuchten
Nun ſag mal Vater kommt das Chriſtkind bald

Mir aber wollen ſich die Wimpern feuchten

Geduld Geduld es kommt auch dieſes Jahr
Doch kann das Chriſtkind euch nur wenig geben
Da draußen kämpft ja Deutſchlands Heldenſchar
Drum muß es erſt in alle Schützengräben

Sie nicken froh ob ſie das Wort verſtehn
Glückſelig Herz mit deinen Kinderfragen
Noch hörſt du nicht was unſre Lippen flehn
Noch ahnſt du nicht was unſre Schultern tragen

Du deutſches Volk vom Memel bis zum Rhein
So arm iſt keiner wohl in deinen Gauen
Daß nicht ein Hemd noch liegt in ſeinem Schrein
Leert eure Truh n und Schränke dentſche Frauen

Und die ihr ſitzt im weichen warmen Neſt
Wägt nicht den Groſchen zählet nicht die Spenden
Es naht das große deutſche Weihnachtsfeſt
O gebet all mit königlichen Händen

Und ſchenkſt du auch dein ganzes Hab und Gut
Und blieb kein Heller deinem jungen Erben
Sie geben mehr ſie opfern ja ihr Blut
Jhr Blut für uns im Leben und im Sterben

Die harten Vſer Helden ſturmumbrauſt
Wo an der Narew deutſche Reiter traben
Und im Argonner Wald der Mörſer hauſt
Sie alle ſollen ihren Chriſtbaum haben

Die blauen Jungen auf der wilden Flut
Der letzke Krieger fern im Schützengraben
Der jüngſte Flieger jedes deutſche Blut
Sie alle ſollen ihren Thriſtbaum haben

eneereeeeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeenachtsfreude würde den wackeren Landwehrleuten bereitet werden
durch Stiftung von wollenen Jacken und Hemden von warmen
Handſchuhen Decken und Halstüchern Auch Genußmittel wie
Tabak Zigarren Tee und Schokolade ſind ſehr erwünſcht Möchten
unſere Landsleute in Sachſen und Thüringen zu Weihnachten auch
der Mannſchaften in den Kolonnen gedenken die fern von Weib
und Kind ihrem oft recht ſchweren Dienſt obliegen und bei dem
Mangel an Quartieren häufig in den dürftigſten Strohhütten die
rauhen Winternächte verbringen müſſen Doppelt gibt wer ſchnell
gibt Freundlichſt zugedachte Sendungen für die 103 ann
tarke 5 Munitionskolonne des II BataillonsFußartillerie Regiments Nr 20 Feldpoſtamt des
10 Armeekorps werden an dieſe Adreſſe erbeten oder auch perſön
lich an den unterzeichneten Führer Hauptmann d L Gehlen

Der evangeliſch ſoziale Preſſeverband Steinweg 20 hat ſoeben
das Weihnachtsevangelium mit einem BVilde der Heiligen Nacht
drucken laſſen behufs Verſendung an unſere im Felde ſtehenden
Truppen und zur Verteilung an unſere Verwundeten Das Blati
iſt für die betreffenden Gemeinden unentgeltlich zu haben bei den

erren Geiſtlichen Konſiſtorialrat Joſephſon Domnlatz Paſtor
Wagner Henriettenſtr 18 Paſtor Meltzer Friedenſtr 35 Um

S n c
auch weiteren Kreiſen Gelegenheit zu geben dieſes Blatt ihren
Weihnachtsſendungen beizulegen iſt es zum Preiſe von 1 Pfg in
allen Buchhandlungen Halles oder in der Geſchäftsſtelle des Prehß
verbandes zu haben

Große Anziehungskraft hat dem Paſſage Theater der fünf
altige Film Unter Jndiens Glutenſonne gebracht
eine Reihe von Aufnahmen die tatſächlich etwas von dem glängen
den Schimmer des fernen Oſtens in ſich tragen Die ſehr ſpannende
wenn auch nicht immer ganz pfychologiſche Handlung bildet den
Untergrund auf dem ſich zahlloſe orientaliſche Szenen abwickeln
Lagerkeben Jagd auf wilde Tiere zu Pferde und vermittelſt
Fallen Mondſcheinnächte glühender Sonnenbrand Meeresgeſtade
und Felſengebirge in buntem Wechſel Das ganze iſt ange
ordnet daß die Spannung keinen Augenblick erlahmt ſondern ſich
vielmehr von Akt zu Akt bis zum glücklichen Ende fteigert Be
merkenswert iſt die Perſpektive die ſich in vielen Bildern kund
gibt hemerkenswert auch befonders das Spiel der Heſperia deren
Mimik in ſelten zu findender Weiſe zugleich deutlich und wirkungs
zoll genannt werden muß Das weitere Programm des Paſſage
Theaters enthält noch einige recht hübſche Films nur vermißt mar
immer wieder die Henny Porten Serie

Das W Gr Ulrichſtr 4/5 1 führt in dieſer
Woche ſeine Beſucher an die engliſche Küſte zur Beſichtigung der
engliſchen Flotte Und Kriegshäfen Wir ſehen unter andern den
Dzeanriefen Majeſtät viele der größten Ueber Schlachtſchiffe
engliſche Truppen aller Gattungen die intereſſante engliſche Küſte
und die impoſanten Hafenanlagen Rächſte Woche Kiautſchou

Auf Poſten vom Zuge getötet Ein Landſturmmann der als
Brückenvoſten auf der Eiſenbahnüberführung über die Alte Leip
ziger Chauſſee ſtand wurde von einem Zuge überfahren und töd
lich verletzt

Kleine Brände Zur Beſeitigung eines Küchenbrandes wurde
die Feuerwehr nach der Gr Goſenſtraße gerufen Jn einer
Wohnung am Steg geriet Papier das hinter dem Ofen lag in
Brand Die herbeigerufene Feuerwehr brauchte nicht in Tätigkeit
zu treten

Von der Straße Jn der Geiſtſtraße fand zwiſchen einem
Motorwagen der Straßenbahn und einem Milchwagen ein Zu
ſammenſtoß ſtatt An dem Milchwagen zerbrach die Deichſel Es
ſt niemand zu Schaden gekommen Jn einem Ziegelſchuppen an
der Artillerieſtraße wurde ein wohnungsloſer Mann in hilfloſem
Zuſtande angetroffen Man brachte ihn mit dem ſtädtiſchen
Krankenwagen in die Königl Klinik An der Ecke Mühlweg
und Wettiner Straße ſtieß ein Motorwagen der Straßenbahn mit
einem Kraftwagen zuſammen wobei der letztere leicht beſchädigt
wurde

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute abend 7 Uhr findet die Wiederholung

der erfolgreichen Aufführung von Wallenſteins Lager und Die
Piccolomini ſtatt Der letzte Teil der Trilogie Wallen
ſteins Tod wird am Sonnabend den 28 November zur Erſt
aufführung gelangen Dienstag abend 8 Uhr wird der erfolgreiche
Schlager Jmmer feſte druff wiederholt werden und Mittwoch
den 25 November abends 7 Uhr gelangt Wagners Bühnenweih
feſtſpiel Parſifal zur nochmaligen Aufführung Der große
Erfolg der Erſtaufführung am Totenſonntag mit der glänzenden
Leiſtung von Franz Schwarz als Gurnemanz und unter der ziel
bewußten Leitung von Kapellmeiſter Wetzler dürfte auch der
Wiederholung der Feſtaufführung das Jntereſſe des Publikum
ſichern

Walhallatheater Die Abſchiedswoche der Bayern bricht an
Heute Montag wird das packende Rudolf Greinzſche Drama Die
Thurnbacherin noch einmal und zwar zum letzten Male
gegeben Morgen werden die 3 Einakter a Der bayeriſche Löwen
b Die Notlug c Ein blauer Teufel wiederholt

Weimaraner Hofſchauſpieler von bedeutendem Ruf vereinigen
ſich um am Mittwoch im Mozartſaal einen Vaterländiſchen Kunſtabend zu veranſtalten deſſen Reinertrag
dem Nationalen Frauendienſt zugute kommen ſoll Herr Ober
regiſſeur Theodor Brandt hat im vergangenen Sommer im
ThaliaTheater durch die wundervolle Ausgeſtaltung komiſcher und
ernſter Charakterrollen z B im Müden Theodor und in
Jettchen Gebert auch in Halle ſeinen Ruhm bereits begründet

während Helene Brandt Schüle neben ihm die gleiche An

Wir übernehmen vom 23 bis 30 November en Verpunnud von
F Weihnachtspaketen in vorschriftsmässigen Versandkisten

IIIIIIIfeinen Lebens und Genussmitteln Nürnberger Lebkuchen Schokoladen ete
Siidweinen Rum Arrak Kognak Bitterlikören

Die vorgeschriebenen Versandbedingungen liegen bei uns zur gel Einsicht aus Beochten Sio bitte uusere Schauſenster

cent hPfeiffer Haase
Ludwig Wuchererstrasse 76 Ecke Lessingstrasse
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Mittoſdeutsche P

aber allgemein Fräulein Dora Schlüter iſt
jugendliche Liebbhaberin J eine bewährte Kraft desals Jariſchen Hoftheaters Der Vaterländiſche Kunſtabend ver

Lrcht alſo ebenſo vielſeitige wie echte Genüſſe ſo daß man ſeinen
fuch wärmſtens empfehlen kann

Vaterländiſche Männergeſangsvereinigung Halle a S 1914
geitung Konſervatoriumsdirektor Bruno Heydrich Diei Wohltätigkeitsveranſtaltung findet nun beſtimmt Dienstag
ben 24 November abends 3 Uhr in den Thaliaſälen ſtatt Der
vor ſingt Eintracht und Liebe von Flemming Heilig iſt der
Serr von Schubert den deutſchen Spruch von Bruno Seydrich
n Choral Eine feſte Burg iſt unſer Gott weiter die Volkslieder
Her Schweiser Der Soldat Der gute Kamerad von Silcher

Ind vSeute ſcheid ich von Karl Sſenmann Fri Helene Habicht
bringt die Allmacht von Schubert und Frl Anny Reiße unter
MRitwirkung der Damen der Chor Oberklaſſe des I Hall Konſer
patoriums Mache mich ſelig von Alb Becker und Allerſeelen
von Laſſen zum Vortrag Herr Guſtav Liſſel trägt die Arie
Sei getreu bis in den Tod aus dem Oratorium Paulus von

fendelsſohn vor Herr Otto Schwendler ſpielt außer der
eblig Cellobegleitung in der Arie von Mendelsſohn das hebräiſche
Febet Kol Nidrei von Bruch Herr Müller Lützen ſpricht den
Monolog aus dem Trauerſpiel Zriny von Koerner und Unſere
Toten von Walter Bloem Am Klavier iſt Frau Montag
Fggert und am Harmonium Herr Walter Hoetzel tätig Näh
ſiehe Anzeige

St Ulrichskirche Wir weiſen hiermit nochmals auf die heute
Montag den 23 Nov abend 84 Uhr ſtattfindende 21 geiſt
liche Abendmuſik hin die als Totenfeſt Nachfeier gedacht iſt
und erhebende Cborgeſänge Orgelvorträge und Sologeſänge
Bariton bringt Krieger haben freien Eintritt

Kirchliche Nachrichten
Laurentiuskir Dienstag ab 8 Uhr Kriessbetſtunde mit Abend

mahlsfeier Paſtor Wagner

Provinzidal Nachrichten
Kreistag

Merſeburg 21 November Der Kreistag genehmigte u a
folgende Vorlagen a Bereitſtellung eines Betrages von 50 000
Mark zur Gewährung von Unterſtützungen an die Familien ein
beruſener Mannſchaften und an Arbeitsloſe ſowie zur Linderung
etwaiger ſonſtiger durch die Mobilmachung eingetretener Not

Ueberreichung eines Betrages von 20 Proz der von den Ge
meinden und Gutsbezirken für die Dauer des Feldzuges an die
Angehörigen einberufener Krieger oder an Arbeitsloſe aus Ge
meindemitteln vom 1 November 1914 ab gewährten Beihilfen bis
zum Höchſtbetrage von insgeſamt 50 000 Mark unter der Be
dingung daß die überwieſenen Beträge nicht zur Minderung der
Armenlaften ſondern lediglich zur Unterſtützung Einberufener und
Arbeitsloſer verwandt werden e Beteiligung an der Sächſiſchen
Kriegsverſicherung in der Weiſe daß für jeden Kriegsteilnehmer
deſſen Angehörige auf Grund des Geſetzes vom 28 Februar 1888
Reichsunterftützung erhalten ein Betrag von 5 Mark zum Erwerb
eines Anteilſcheines gewährt wird Gewährung eines ein
maligen Betrages von 10 000 Mark für die Provinz Oſtpreußen
aus dem Mobilmachungsfonds

Anmmendorf 21 Rov Ein ſchwerer Junge
Der Gelegenheitsarbeiter Hermann Gröber aus Beeſen wurde nach
Verbüßung einer Gefängnisſtrafe wegen Wilderns im vorigen
Jahre zum Heeresdienſt beim 62 Jnf Regt einberufen kämpfte
zuerſt auf dem öſtlichen und dann auf dem weſtlichen Kriegsſchau
platze wurde bei Sedan verwundet und auf kurze Zeit in die
Seimat beurlaubt Eigenmächtig überſchritt er den Urlaub und
mißbrauchte ihn zu häufigen Diebſtählen Jn Delitzſch feſtge
nommen brach er wieder aus und verhöhnt ſeitdem die Polizei
durch neue dreiſte Einbrüche So gab er im Laufe der letzten Woche
dem Gemeindevorſteher in Beeſen dem Amtsvorſteher in Ammen
dorf und der Papierfabrik in Radewell nächtliche Gaſtrollen

Fr Relben a 21 Nov Eiſernes Kreuz Der Ge
freite im Feld Pionier Bat Nr 11 Wilhelm Straube Sohn
des Schiffseigners Karl Straube hat am 5 d Mts für hervor
tagende Leiſtungen als Gefechtsordonnanz und Meldeführer als
Erſter aus unſerm Orte das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhalten

S Radis 22 Nov Feuer Jn der vergangenen Nacht
entſtand zwiſchen 12 und 1 Uhr in dem Hauſe des Häuslers Louis
Schubert hier ein Schadenfeuer wodurch das Wohnhaus voll
ſtändig eingeäſchert wurde Von dem Mobiliar konnte nur wenig

n werden Ueber die Entſtehung des Brandes iſt noch nichts
elannt

Leipzig 21 Nov Kriegsgefangener tödlich ver
letzt Die Kommandantur des Truppenübungsplatzes Königs
Lrück gibt bekannt daß ſich ein in Arreſt befindlicher ruſſiſcher
Kriegsgefangener bei dem Oeffnen der Arreſtzelle tätlich gegen
änen Vorgeſetzten und mehrere Wachmannſchaften verging Bei
Erzwingung des Gehborſams und zur Verhinderung eines Mord
verfuchs mußte von der Waffe Gebrauch gemacht werden wobei der
Ruſſe durch einen Schuß tödlich verletzt wurde

Allrode 22 Nov Ueber eine prächtige Heldentat wird berichtet Der Reſerviſt Guſtav Striebel zurzeit beim
Inf Regt Nr 98 hatte bei den Kämpfen im Argonnenwald
Telegraphenleitungen zu zerſtören als er plötzlich einen Trupp
Franzoſen 5 Mann gewahr wurde Leiſe ſchlich ſich Striebel
heran und erſchien plötzlich an der Stelle wo die Gewehre der arg
loſen Fransmänner zuſammengeſtellt waren Wer ans Gewehr
geht oder ſich von der Stelle rührt den ſchieße ich tot brüllte er
Je Feinde an die ſofort die Hände hochhoben und ſich ergaben
ach Demolierung der Gewehre fand unſer tapferer Mann noch
Wwei Maſchinengewebre die er zuſammen mit den Franzoſen als
Seute ſeinem Regiment zuführte wo bei ſeinem Erſcheinen der
d el dein Ende nehmen wollte Die Offiziere beglückwünſchten
den mutigen Regimentsangehörigen unter fortwährendem Hände
erecheß Der Oberſt hat ihm ſogleich das Eiſerne Kreuz ver
jproc

Jena 22 Nov Herabſetzung des GaspreiſesSeit Jahren wurde von der Bürgerſchaft wie vom Gemeinderat
eine Serabſetzung des Gaspreiſes vergeblich angeſtrebt Nun hat
e der Krieg gebracht Nach einer Ankündigung des Gemeinde
orſtandes ſoll der Gaspreis vom 1 Dezember ab pro Kubikmeter

nur noch einheitlich 14 Pf betragen ſtatt bisher 19 Pf für Leucht
Ras und 13 Pf für Kochgas Bei dem herrſchenden Petroleum
mangel werden dieſe verſtändigen Maßgahmen der Gemeinde

waltung dem Gas namentlich für Beleuchtungszwecke weitere
Abſatzgebiete erſchließen

Genthin 20 November Für das Verhältnis
zwiſchen den Engländern und den Jren be
z hnend iſt eine Mitteilung die ein Mitkämpfer aus Gen
t in einem r macht Es heißt dort Als ichturzlich nördlich Lille die Truppen in unſerem Schützengraben
zu kommandieren hatte erſchienen bei uns zwei Kompagnien

t erhobenen Armen ohne Waffen und erklärten Wir ſind
ar Engländer wir ſind Jren und haben die Schweinerei

u e 4 4 t

gefunden hat Johannes Ri entegennnne Wie er Gaben ſeines geſunden Talentes als

n

Gardelegen 21 Nov J ilager berrſcht reges Wer und 2 i r
neue Transvporte hier an und das zehnte Tauſend dürfte baldreicht ſein Ein x baren bele in allen mein de wie
es ſelbſt Hagenbeck kaum beſſ er zeigen konnte iſt hier beiſammenranzeſen Ruſſen Zuaven Eenegalefen Seit Koſalen Frank

re Kongoneger Schotten Briten Die Verbündeten werden
ſich durch dieſe Zuſammenſtellung untereinander beſſer kennen
lernen Mit ihrem Los ſollen ſie ſehr zufrieden ſein Auch drollige
Szenen ſpielen ſich mitunter ab So riefen neulich einige Fran
zoſen als die Glocken den Hindenburgiſchen Sieg verkündeten
Paris kaput Ein Belgier der deutſch ſprach meinte Au au

jetzt iſt es faul
Meiningen 19 Nov Der Meininger Landtagſoll ſich über weitere Kredite aus der Staatskaſſe ſchlüſſigsur Unterſtützung der notleidenden Bevölkerung des e en

während der Kriegsdauer Die bereits bewilligten 500 000 Mark
ſeien für den Kreis Sonneberg und andere in der Jnduſtrie dar
niederliegende und daher notleidende Orte des Landes aufge
braucht Gerüchtweiſe verlautet von einem Kredit in Höhe von
22 3 Millionen Mark Dem Landtag wird demnächſt eine
Vorlage über die Abänderung der Landtagswahlordnung Ein
führung der Kuvertwahl zugehen Zurzeit liegt der Geſetzentwurf
den Gemeinden zur Begutachtung vor

e 2 W u e r o e u fur S
Aus dem Leserkreise t

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueb rift Abd die h keinerle S
für ſie bleibt auf Grund des t 21 Abſ 2 des Prb vollem Umfange der Einſender a ke eses

cc e rräcäöä
Friedhofshyänen

Sonntag früh zum Totenfeſte legte ich auf dem Nordfriedhofe
einen wertvollen Kranz auf das Grab meiner kürzlich verſtorbenen
geliebten Gattin nieder Rachdem ich nun am Nachmittage mit
meinen Angehörigen nochmals das teure Grab beſuchte fanden wir
dieſen Kranz nicht mehr vor Dagegen war ein bereits vorher
niedergelegter unſcheinbarer Kranz noch vorhanden Es iſt kaum
denkbar daß an ſolch geweihter Stätte die jedem ſelbſt dem ab
geſtumpfteſten und am tiefſten geſunkenen Mitgliede der menſch
lichen Geſellſchaft heilig und nnantaſtbar ſein muß ſolch ein Frevel
vorkommen kann Wenn ſich jemand aus Rot zum Dieb herab
würdigt ſo iſt es noch zu verſtehen wenn auch nicht zu billigen
Glaubt der Verbrecher denn als ſolcher muß er geradezu bezeichnet
werden wenn er die Zeichen der Pietät anderen Entſchlafenen
raubt und ſeinem ihm vielleicht auch teuren Verſtorbenen auf ſeine
letzte Ruheſtätte legt ihn dadurch zu ehren Weit gefehlt Er
bedeckt deſſen Grab nur mit Schande und beſchimpft den der darin
den ewigen Schlaf ſchläft gewiſſermaßen noch im Tode Wer die
Mittel nicht beſitzt das Grab ſeines Angehörigen zu ſchmücken
welches übrigens mit geringen Mitteln und ohne prunkvolle
Kränze geſchehen kann dem iſt anzuraten dann die Ruheſtätte
Verſtorbener ungeſchmückt zu laſſen er würdigt ſich dann nicht zum
gemeinen Friedshofsdieb herab

Nach näherer Erkundigung bei der Friedhofsverwaltung kann
der Kranz nur auf dem Friedhofe geblieben ſein da an den Aus
gängen o Wache gehalten wird damit Gräberſchmuck nicht vom
Friedhofe entfernt werden kann Da der Krans übrigens
beſondere Merkmale hatte finden gegenwärtig wo dieſe Zeilen in
der Zeitung erſcheinen bereits Erhebungen und Nachforſchungen
ſtatt Es würde erfreulich ſein ſolche Friedhofshyänen entlarven

zu können P GrEin kleiner Rat für die Weihnachtskiſte unſerer Krieger
Was man auch tut immer wieder kehren unſere Gedanken zu

unſeren Kriegern zurück So fiel mir heute eine praktiſche Ver
wendung ein für die leere Pappenrolle der Glühſtrümpfe Dieſe
eignet ſich vorzüglich für ein kleines Quantum Würfelzucker Salz
loſen Zucker Tee Kaffee uſw Weil ſie von beiden Seiten zu
öffnen ſind verklebt man ſie mit kleinen gummierten Papier
un Markenpapier und ſo eignen ſich gerade dieſe kleinen
Rollen zum Ausfüllen der Ecken H R

Soldatenlied

Melodie Stimmt an mit hellem hohen Klang
Hurrah nach England woll n wir ziehn
Und Grey zum Kriegstanz geigen

Krupps Berta und Graf Zeppelin
Die führen an den Reigen

So wie die Spinn im Netze ſitzt
So hockt der Brit dahinten

Doch wenn Zepp lins Scheinwerfer blitzt
Dann werden wir ihn finden

Pfui Feig ſitzt er im Hintergrund
Läßt andre für ſich ſchlagen

Na warte nur Bald kommt die Stund
Da geht dir s an den Kragen

Ja warte Brit dann rechnen ab
Wir mit dir Ungeheuer

Du ſchöpfſt diesmal das Fett nicht ab
Den Krieg bezahlſt du teuer

November 1914 Margarete Bock

Briefhaften
Jeder Anfrage iſt die Abbonnementsquittung beizulegen
1292 Der Tod des Vermieters iſt ohne Einfluß auf den

Mietsvertrag
X 7 Die Jnſel Oeſel liegt im Rigaiſchen Meerbuſen und

hat ein ſehr geſundes Klima
Strittig 4 Der Hauswirt bezahlt die Fenſterſcheiben weil er

die Wohnung in gebrauchsfähigem Zuſtande erhalten muß
H J Süd 5 Ein erſchövfendes Verzeichnis derartiger Unter

nehmungen führt die hieſige Landwirtſchaftskammer Sie wird
Jhnen dasſelbe bei perſönlicher Anfrage gern zugänglich machen

A P in Wetzlar Die von Jhnen angegebene Evpiſode iſt
unſeres Erachtens ein Phantaſiegebilde ſchon deshalb weil ſie
andernfolls ſicher einen beſonderen Zenſurvermerk erhalten haben
würden

Watfterwarte au Hamburg
Weiterausſichten auf Grund der Berichte des ReichsWetterdienſtes

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
24 November Bewölkt feuchtkalt abwechſelnd
25 November Bewölkt Niederſchläge feuchtkalt Froſt
26 November Bewölkt froſtig Niederſchläge t
27 November Feucht kalt Froſt Niederſchläge Wind
28 November Veränderlich naßkalt Riederſchläge um Rull

herum windig

rivatt Banmnic Vilinie

Hefte

e e e h 3
m v5nDer Krieg Jlluſtrierte Chronik des Krieges 1914 Monatlich 2 reichilluſtrierte Hefte zum Preiſe von je 30 Pfennigen

Heft 5 und 6 mit Tondrucktafeln und einer Reliefkarte von Rord
frankreich Stuttgart Fran ch ſche Verlagshandlung

Von dem gediegenen Unternehmen liegen uns wieder zwei
vor deren Jnhalt die Leſer hoch befriedigen wird Das

Werk bildet eine ſehr wertvolle Ergänzung der Jeitungslektüre
da in ihm alle Ereigniſſe nachdem ſie ſich ſchon geklärt haben von
erhöhter Warte aus von hervorragenden Schriftſtellern behandelt
werden Dr Kurt Floericke ſetzt ſeine Beſchreibung der galiziſch
polniſchen Rieſenſchlacht fort und behandelt in einem weiteren
Artikel den Ehrentag der deutſchen Unterſeeboote Von der
Schlacht in Lothringen gibt Anton Fendrich eine äußerſt packende

Schilderung Ein Lebensabriß des Generaloberſten von Hinden
kurg iſt geſchmückt mit einem lebenswahren Bild nach einer
Zeichnung des Malers W Plank die den Charakterkopf des
genialen Heerführers vortrefflich wiedergibt Die Abſchnitte
Feſtungen und Belagerungen und Die Mittel des Krieges

kringen wieder viel Jntereſſantes Alle Abbildungen ſind ge
diegen und ſachlich

Führer und Helden Federzeichnungen von Karl
Bauer 1 Kaiſer Wilhelm II 2 Der Reichskanzler
3 Der deutſche Kronprinz 4 Der Kronprinz von Bayern
5 Herzog Albrecht von Württemberg 6 Generalſtabschef
von Moltke 7 Generaloberſt von Hindenburg 8 General
von Emmich 9 Großadmiral von Tirpitz 10 Graf von
Zeppelin 11 Kaiſer Franz Joſef 12 Generalſtabschef
von Hötzendorff 285 36 3tm 1914 Einzelblatt 50 Pfg
12 Blätter in geſchmackvoller Geſchenkmappe 2,50 Mk Poſt
karten mit verkleinerter Wiedergabe der Bildniſſe 10 Pfg
vollſtändige Reihe in künſtleriſchem Umſchlag 1 Mk Rahmen
zu den Kunſtblättern paſſend 28 36 Ztm von 1,50 3,50
Mark Vor den ſonſtigen ja ſchon in reicher Fülle vorliegen
den zeichnet ſich die Sammlung von Bildniſſen unſerer

Führer und Helden von der Hand des bekannten Münchener
Künſtlers Karl Bauer dadurch aus daß ſie als das Werk
eines ſolchen den Kern der Perſönlichkeit durch das zufällig
Wechſelnde des äußeren Eindruckes hindurchdringend zu
packen und ſie uns lebensvoll in ihrer Eigenart vor Augen
zu ſtellen vermögen Die Bilder zeichnen ſich durch Tiefe
und Energie der Auffaſſung die intenſive Steigerung des
pſychiſchen Ausdrucks und die wirkſame maleriſchzeichneriſche
Ausführung aus

Halliſcher Witterungsbericht
22 November 23 November

Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,3 750,9L ä 957e en eit 9 7 17 e n Se e 3 O 2 NO2Maximum der Temperatur am 22 November 20
Minimum in der Nacht vom 22 Novemb zum 23 Novemb 61
Niederſchläge am 23 Novemb Uhr norgens 00 m

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Die Stimmung der heutigen Vörſe war weiter zuverfſichtlich
Kurſe wurden genannt u a für Daimler Motoren r Deutſche
Waffen für Rheiniſches Metall und für Stettiner Vulkan Außer
dem fanden angeblich wieder Umſätze in deutſchen Anleihen be
ſonders Kriegsanleihen ſtatt Die Kurſe der ausländiſchen Bank
noten waren nicht weſentlich verändert Für ne und
belgiſche beſtand angeblich Nachfrage Die Geldſätze blieben un
verändert

Bedingungen für Heereslieferungen
Berlin 21 November Amtlich Der Kriegsminiſter

gibt bekaunt Angebote auf Lieferungen für den
Kriegsbedarf von ſolchen Bewerbern die der Heeresver
waltung aus der bisherigen Geſchäftsverbindung noch nicht bekannt
ſind werden nur dann angenommen wenn ihnen gleichzeitig eine
amtliche Auskunft der zuſtändigen Handels oder Handwerks
lammer darüber beigefügt iſt daß der Anbieter zuverläſſig und
leiſtungsfähig iſt und daß er dem Geſchäftszweig aus dem er
Waren anbietet als Fabrikant oder Großhändler angehört

Die Vereinigte St Georgen und Feldſchlößchen Brauerei in
Sangerhauſen verteilt wieder eine Dividende von 6 Proszent auf
die Vorzugsaktien

Aufſchwung der deutſchen Kunſtwollinduſtrie Die Kunſtwoll
induſtrie gehört zu jenen Jnduſtriezweigen die trotz des Krieges
einen Aufſchwung erfuhren Der ſtarke Bedarf der Militärtuch
fabriken in Verbindung mit der verminderten Einfuhr von Wolle
und der ſonſt in Deutſchland viel verarbeiteten engliſchen Kunſt
wollen iſt die Urſache daß die Herſteller von Kunſtwolle teilweiſe
nicht in der Lage ſind den dringenden Bedarf zu decken Wenn die
Preiſe für den benötigten Robſtoff Lumpen auch nicht unbeträcht
ch geſtiegen ſind ſo iſt ein Mangel an ſolchem im ganzen nicht
vrorhanden da große Mengen davon durch die Unmöglichkeit der
Ausſuhr nach Rußland und England verfügbar geworden r

Die beſchlagnahmten Antwerpener Wollvorräte Die ſeiner
zeit in Antwerpen von dem Kriegsminiſterium beſchlagnahmten
Weollvorräte ſollen in der nächſten Woche nach Bremen verladen
werden

Kautſchuknot in Rußland Einem Drahtbericht aus s Gravenhage n ſieht man in Rußland einem ſcharfen Mangel an
Kautſchut entgegen Aus dieſem Grunde habe die zariſche Regie
rung mit England Verhandlungen angeknüpft durch die die Zu
fuhr malaiiſchen Kautſchuks über Jndien bewirkt werden ſoll

Waren und Produkte
Getreidebericht

ine Aenderung in den Verhältniſſen amm de Angebote h
agenBerlin 23 T d tGetreidemarkte iſt auch heute nicht eingetreten

noch immer während einige n zur Ausführung vor
Einiges wurde ab Station gehandeltWeizen Roggen Hafer und Mais nicht notiert Weizenmehl
feſt 34 39,50 Roggenmehl ſtill 29,40 30,50

ccce
W asserstäncte
bedeutet über unter Null

Fall Nuchs
ccerer e

Saale und Unstrut

20 Nov 22 NovArtern
Nebra Oberpegel 24 2,20 4 sUnterpegel 62 o 14 eWeissenkels Oberpegel e 2nterpegel 076 0,68 Si b e e 20 u S 22 75sleben erpege S 2J Unterpegel 7 1,90 r 62 28Be 7 e e I 1,49 1,16 29Calbe 0 erpegel e 1 ,64 7 27 1,70 u 6e Unterpegel 1,02 pvl 22 20m

Aktiengesollsohafſt
alle a S
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Stettiner Germanidq
I ebens Versicherungs Hktien Gesellschaft

Neue Anträge in 1912 93 Millionen Mark Kapital

Verſicherungsbeſtand Februar 1913 930 Millionen
Mark Kapital und 13 Millionen Mark Leib und

Jnvalidenrente

Sicherheitsfonds 406,000,000 Marr
Gewinnanteile und Zinſen an die mit Gewinnanteil
Verſicherten zur künftigen Verteilung von Dividenden

im Jahre 1912
95,7 des Ueberſchuſſes mit 10 o Millionen Mark

Neu Todesfall Verſicherung ohne ärztliche
Unterſuchung

Haupt Agentur
Walter Rühlemann

Halle a S Gr Brauhausſtr 17

h

z UnfallBerſicherung Hoaſtpflicht Verſicherung ma

mee Stür unsereim FeldeLiebesgaben
Elektr Taschenlampen

mit Ersatzbatterien iFold Essbestecke V 959
Aluminium Trinkbecher Seifendosen

Feldtlaschen IlSalz u Pfefferstreuer Streichholzhülsen ſ
Likörflaschen u Butterdosen mit Feldpostrarten

Taschenlaternen zusammenleghbar
Handwärmer Luntenfeuerzeuge Taschenmesser

Rasier Apparate Thermosflaschen

Max Herrmann
vorm Wilh Heckert

Grosse Ulrichstrasse 57

J

V
r v r

i

Amkliche Brkaunimachnugen

Bekanntmachung
Luſtmord

560 Mark fünfhundert Mark Belohnung
Am 18 /19 November 1914 ſind unweit Cröllwitz bei Halle

dicht an dem Verbindungswege zwiſchen der verlängerten Fuchs
bergſtraße und dem Lettinerwege 16 einzelne Teile einer weiblichen
Leiche aufgefunden worden die etwa einen Spatenſtich tief ver
graben waren

Es fanden ſich dort der rechte Arm mit der Hand beide
Unterſchenkel mit den Füßen beide Oberſchenkelknochen von denen
das Fleiſch roh abgeſchnitten iſt eine zerbrochene Rippe mit Fleiſch
fetzen das Herz ein Teil der linken Bruſt mit der Bruſtwarze eine
Niere ſowie mehrere Muskel und Fleiſchſtücke Die anderen
Körperteile ſind nicht vorgefunden worden

Nach den Leichenteilen zu urteilen iſt der Tod der betreffen
den Frauensperſon etwa in der Zeit vom 10 bis 13 November
1914 erfolgt

Das Alter dieſer Toten beträgt etwa 40 Jahre Sie war
1,53 Meter groß und kräftig Einen Ehering trug ſie nicht an dem
Goldfinger der vorgefundenen rechten Hand wohl aber einen
starätigen Damenring älteren Muſters Es iſt dies ein
Rerf der v 23 oben verbreitert Auf dem breiten Teil be
mndet ſich Opal und zu beiden Seiten desſelben quer zum

je ein roter Glasſtein
die Leichenteile faſt blutleer find müſſen fich reichliche

Blutſpuren am Orte der Tat die wahrſcheinlich in einem Zimmer
eder einem ſonſtigen umſchloſſenen Raume verübt iſt vorfinden
Die Körrerteile waren teils mit weißem Einwickelpapier teils mit
einer Beilage des halliſchen Generalanzeigers vom 2 September
1914 und einem Stück eines blauen Zephir Oberhemdes mit feſten
Handſtulpen umwickelt Das Hemd hat 44 Ztm Halsweite und iſt
hinten zu knöpfen Vorn iſt ein Perlmutterknopf angenäht hinten
im Halsbündchen ſteckt ein gewöhnlicher Patentknopf

Für die Ermittelung des Täters der nach der Halsweite des
vorgefundenen Hemdes von kräftiger Geſtalt ſein muß iſt von dem
Herrn Regierungspräſidenten in Merſeburg eine Belohnung von
500 Mark ausgeſetzt

Dieſe Summe kommt auch zur Verteilung unter diejenigen
welche zwar nicht den Täter ſelbſt bezeichnen können welche aber
doch Umſtände Wahrnehmungen und Anhaltspunkte zu den Akten
2 J 1209/14 an die Königliche Staatsanwaltſchaft oder an die
Kriminalpolizei in Halle Dreyhauptſtr 6 Zimmer Nr 36 mit
teilen die zur Ermittelung des Täters führen

Das Auffinden der fehlenden Leichenteile iſt insbeſondere für
die Ermittelung des Täters von der größten Bedeutung

Halle den 21 November 1914
Der Erſte Staatsanwalt

Offene Stellen
Männliche

W

Einkaufs Genossenschaft
Geworbetreibender ſucht ſofort für einige Stunden täglich einen

abschlusssicheren Herrn
ur Führung ihrer Bücher Angebote unter K 1605 an die Exped
ieſer Zeitung erbeten

Militärtreier General vertreter
für den Vertrieb eines bei Militärbehörden Kantinen und Geſchäften
gut eingeführten Maſſenartikels Zirka 500 Mt erfordoerlich

Dr Heukel 4 Co Hannover Weißekrenzſtraße 37

Lehrling
X mit guter Schulbild für Kolo ri ſo täglx nialwaren u Landespr Engr 10 MK

Familien Nachrichten

Es starben den Heldentod fär Kalser und Reich
am 26 August

Am 22 Oktober fiel für König und Vaterland Hauptmann und Kompagnieführer
jenseits der russischen Grenzeder Eisenbahn Obersekretär e Bertholcd Kehr

Herr Karl Baumeier wenOberstleutnant und Batallions Kommandeur
Hauptmann d L und Kompagnieführer Heinrich Von Blücher

im Reserve Inf Regt Oberleutnant und Regiments Adjutant
im 38 Lebensjahre auf dem Felde der EhreWir betrauern in ihm einen lieben Freund und Walter Koch
treuen Amtsbruder dem wir stets ein ehrendes An am 12 November
denken bewahren werden Hauptmann und Komvagnie Führer

Eisenbahn Supernumerar Verein Ernst Witholz
Halle Saale Hauptmann und Kompagnie Führer

Otto von der Mülbe
Hauptmann und Kompagnie Führer

Paul Janzen
Oberleutnant und Bataillons Adjutant

Graf Achim Von Beust
Leutnant a R Kurt Bünning

reutnant a Ludwig Scheidemantoel
Leutnant d L Friedrich Streller
Leutnant d Rudolf Naumann
Offizierstellvertreter Ernst Sieler

und eine grosse Zahl Unteroffiziere und Mannschaften
vom Landwehr Infanterie Regiment Nr 36

Oberieutnant und Führer der Reserve Festungs
Maschinen Gewehr Abt 3 zugeteilt dem Regiment
pfiſipp Froinorr Wolff von budenderg

Das Regiment wird diese Helden nie vergessen

von Warburg
Oberstleutnant und Kommandeur

Landwehr Infanterie Regiment Nr 36

Heute vormittag verschied plötzlich
und unerwartet

der Kaufmann

Franz von Kleinsorgen
im 70 Lebensjahre
Halle a d S Ernst Moritz Arndtstr 6

den 20 November 1914
Dies Zeigt tiefbetröbt an

Frau F Kaldyk
Die Beerdigung findet am Dienstag den 24

November ns chmittags 2 UVhr von der Kapelle
des Nordfriedhofes aus statt

e Zugedachte Kranzspeoden an Beerdigungs
S Anstalt Pietät Kl Steinstrasse 4 erbeten

a

Statt bosonderer Anzeige
Am Sonnabend den 21 d nachm 5 Uhr entschlief

sanft in Gott nach kurzem Krankenlager meine liebe frau
unsere herzensgute treusorgende Mutter Schwieger
und Grossmutter

Emilie Marschner weZshunn
im fast vollendeten 65 Lebensjahre

in tiefer Trauer
Oberbahnassistent Carl Marschner

nebst Kindern und Enkeln
Die Beerdigung findet am Mittwoch den 25 Novbr

vormittags U UVhr von der Kapelle des Nordfriedhofes
aus statt Beiſelidsbesuche dankend verbeten

Gütigst zugedachte Kranzspenden bitten wir in der
Beerdigungsanstalt Burkel Kl Steinstrasse abzugeben

e

Kriegerverein Germania von Halle u Umgeg
Schmerzerfüllt beklagen wir den Verlust unseres

werten Kameraden
des Hauptmanns d L und Kompagnieführers

Herrn Karl Baumeier
der am 22 Oktober auf dem Felde der Ehre hinter
Grajewo Russland den Heldentod erlitt Friede
dem Gefallenen in fremder Erde Des treuen Toten
allezeit in Ehren zu gedenken sei unsere heiligste

Pflicht Der Vorstand
7 Sm

Statt besonderer Anzeige
Am Sonnabend morgen Uhr entschlief nach schwerem Leiden

unser lieber stets treusorgender Vater Schwieger und Grossvater
der Königl Ober Bahnassistent a D

Günther Barthel
im 57 Lebensjahre

Halle a d Berlinerstr 7 den 23 November 1914
Dies zeigen tiefbetrübt an die trauernden Hinterbliebenen

Carl Bapithel
Martha Krönert geb Barthel
Wolfram Krönert

Die Beerdigung findet am Dienstag den 24 November nachmittags 3 Uhr
von der Kapelle des Nordfriedhofes aus stoatt

S re Imm n
Ah h

lbor an
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de aoulſcho Illäſtrior e r3 e t n S R n 3 J WViertelj Ma jedes Heſt 65 pf e u a e e4 Vermietungen JKriegsſahrgang Ia s e e e
en Trauer Abteilung s

Kam Küche in ſehr ruhiger Lage

ein bewährter Kenner des

Waffenhandwerks ſchil Sciwerzedert in fortlaufender Dar Kogſg Kleid göchk lrm bier usen in beſſerem 3 Familienhaus iſt prUnterröcke und Morgenröchke 4 15 zu verm evtl m Garten
benutzung Dorotheenſtr 4 part

ſtellung die Ereigniſſe des

c Kleiderstoffe
3 ktagen Wohn

gegenwärtigen ungeheu

Anfertigung nach Mass

in beſſerem Hauſe 5 Zim nebſt

ren Völkerkampfes Da
neben zahlreiche illuſtrierte

Auf Wunsch sofortige Auswahlsendung
fernsprecher 379

Zubehör Mt 700 1 Jannar 1915
an ruhige Mieter fre Näberes

Kriegsartikel

Bei 3Bruno Freutag priſgrer Kl Brauhausſtraße 24

Be

Kriegsbriefe
angeſehener Dichter
und Schriftſteller

die neueſte Erzählung von

i t r eErnſt Zahn Für mein Get eidegeſchäft juche vermiene V
Der Gerngroß ich einen branchekundigen gun 7 Weſolſehe M t

ein humoriſt Koman von z empfohlenen Tücht erfahr gutſituterterRud Presber fungen Mann Mädchen h l

literariſch wertvolle

Der Rubin zum baldigen Antritt icht unter 1095 gaff er n Perl Sie mir
n unter ahren zum Kaffee ermögen zweder Herzogin Albrecht Sohneider leſen ſtollt ein Offerten anonym zwecklos un

zahlreiche Novellen Er Halberſtad Fr ensel Haenert A G G 1602 an die Geſchäftsſt
zählungen belehrende und a d Ztg erbetenſprachen Bnegene Siüdt Arbeitanacweis Unterrient J Hreunhoh Verkauf

Halle a SalzgrafenſtrUnensgeltliche Vormittluu der Arbeitsſtätte der Ev StadtProbe Nummer koſtenlos durch jg jj iſſion Weidenplan 5h e ehemie Sehule für bamen e e
Aaſtalt ja Stuttgartx Geſchäft geſ Lebenslauf undx niseh ügt Rich Hinrichs Hamburg
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